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Betreff: 
 

 

Campus Kaufmännische Schule 1 und Wirtschaftsgym-
nasium West in Stuttgart-West - Beschluss zur neuen 
räumlichen und schulorganisatorischen Lösung  
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Jugend und Bildung vom 10.01.2022, 
GRDrs 941/2021, mit folgendem  
 
Beschlussantrag: 
 
1. Von der Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen des Wirtschaftsgymnasiums 

West sowie der Kaufmännischen Schule 1 wird Kenntnis genommen. 
 
2. Vom Ergebnis des Prüfungsauftrags zur Raumlösung wird Kenntnis genommen 

und folgender neuen räumlichen Lösung für das Wirtschaftsgymnasium West und 
die Kaufmännische Schule 1 im Sinne eines Campus zugestimmt: 

 
a) Das Wirtschaftsgymnasium West verbleibt in seinem jetzigen Stammgebäu-

de in der Rotebühlstraße 101. 
b) Die Kaufmännische Schule 1 verbleibt weiterhin in ihrem Stammsitz in der 

Hasenbergstraße 26 und nutzt darüber hinaus weiterhin die Außenstelle in 
der Reuchlinstraße 4B. 

c) Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, eine Eingliederung der Au-
ßenstelle Reuchlinstraße 4B an den Campus-Stammsitz Rotebühlstra-
ße 101/Hasenbergstraße 26 zu prüfen, sofern sich dort bauliche Erweite-
rungsoptionen ergeben. 
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3. Im Zuge der Campus-Bildung wird der Erhöhung der Zügigkeit der Klassen in den 
Bildungsgängen Kaufmännisches Berufskolleg I und II - Wirtschaft am Wirt-
schaftsgymnasium West und der Aufhebung dieses Bildungsganges an der Kauf-
männischen Schule 1 zum Schuljahr 2022/2023 zugestimmt.  

 
4. Von der schulischen Nutzung des Gebäudes Ludwigstraße 111 durch die berufli-

chen Schulen -insbesondere im Innenstadtbereich- nach Auszug des Eberhard-
Ludwigs-Gymnasiums wird Kenntnis genommen.  

 
5. Von der schulischen Nachnutzung des Gebäudes Zellerstraße 35 - 37 durch die 

allgemeinbildenden Schulen wird Kenntnis genommen.  
 
6. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Verwaltung die Gesamtentwicklung der 

kaufmännischen Schulen in den nächsten 2 - 3 Jahren vertieft evaluieren und, so-
fern sich hieraus Handlungsbedarfe ableiten lassen, einen Vorschlag unterbreiten 
wird.  

 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt. 
 
 
BM Fuhrmann stellt fest: 
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt.  
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat JB 
 zur Weiterbehandlung 
 Schulverwaltungsamt (2) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 
kursiv = kein Papierversand 

 


